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Terciman vorn 19.9.1982 
Türkisches Vereinslokal mit Molotow-Coctail bewarfen 


Gestern wurde in Neustadt in ein gut besuchtes Wereing- 
lokal ein Molotow-Cocktail geworfen. Dieser gelangte 
nicht ins Innere des Lokals; lediglich die Worhärge Tir- 
gen Feuer. Unter den Türken, die sich im Wareinslokal 
aufhigiter, gabı es nur leichte Verletzungen 


Milliyet vorn 12.9.1982 


Innerhalb von 2 Jahren wurden von Interpol 16 Türken 
in die Türkei zurückgeschiekt 


Es wird gemeldet, dab nach dem 12. September 15 Fer- 
sonen mit Hilfe von Interpol an die türkischen Gehir- 
den ausgeliefert wurden. Unter den von Interpol mit ro- 
tem Haftbefehl gesuchten Personen befinden sich auch 
Yilmaz Güney, der Gründer der Organisation PKK, Ab- 
Jullah Ocalan und seine Frau, sowie des Mordes ange- 
klagte Idealisten wie Ethem Kiskis, Alpaslan Alpaslan, 
Aydin Falli und Mustala MHaskırıa. 


Hirriyer vor 11.9.1983 


In Frankfurt gehen die " türkischen " linken Ürgarısatıo- 
ner auf die Straßarı 


Anläßlich des 2. Jahrestage: der Operation vom 12. Sep- 
ternber wollen die linken ÖOrganisstionen in Frankfurt gi- 
ne Großdemonsträtiön  derehlühren. Es werden ca 
20.000 Demonstranten erwartet. 

Die Demonstration beginnt um 10-20 Uhr am Faulsplatz. 
An der Demonstration ehren Togende Örganisatio- 
nen teil: Ala Alzgari, ATIF, BIRKOM | Bidik Yolu, 
Cephe; Devrimci Isci, Devrimi Savas, Emekci, lscirnir 
Sei, Kivilcim, Serxwebun h. FIDEF, Dib-Fak, Isci Ger: 
cegi, Kawa, Kockak, Komka, Kart Halkevleri, Probeter 
Dayanisma, Tekosin Sempatizanlar, 


Hürriyet wom 14.9.1382 


| im Rahmen eines Artikels, in dem davon berichtet 
wird, da& die deutschen Behörden den extremistischen 
Umtrieben auf ihrem Boden nicht länger tatenlos zuse- 
hen werden, befindet sich unter einem Bild zur Demon 
stration in Frankfurt folgender Text; die Redaktion |: 
Die Blutlssen, die ar der Turkei-leindlichen Demonstra- 
tion in Frankfurt teilnahmen, haben auf ihren Trang- 
ranten ihre Feindschaft gegen das Regime Bekunder. Die 
Larklewerräter marschlerten mit Mark-Mao-Lenin-Bi- 
dem und forderten zum Sturz des Regimes auf. Sie 
wurden aber von Deutschen verurteilt. 


Das Bundeinnenministerium erklärte, daß Mirglieder der 
extremistischen Organisationen in Zukunft bei Demon 
sträationen und. Kundgpehungenr identifiziert und ausge- 
wiesen würden, Damit werden wir hoklentlieh die Wi- 
kroben unter uns Isnwerder. 


Hürriyet vom #9,.9.1982 


| Unter einem Bild heilt es; die Red. }: 
Und das sind die in Deutschland! 


In Hamburg wurde die Stadtkirche von 300 Türken be- 
setzt, Sie behaupteten, dak in oder Türkei Masserwerhaf- 
tungen vorgenommen wiren umd siè dies der Weltäf- 
tentlichkeit bekannt machen wollten. Die Kirchenleitung 
erstattete keine Anzeige, weil die Besetzer versprachen, 
dee Kirche innerhalb von wenigen Stunden zu verlassen, 


Hürriyet vom 14.9.1382 
203 Personen wurden ausgebürgert 


Gemäg dem Beschluß des Ministerrates, der gestern mit 
Veröffentlichung im ArntwbHatt in Kraft trat, wiader 
303 Personen die türkische Staatsbirgerschaft antzo- 
gen, 

38 von ihnen wurde auf Antrag erlaubt, von der trki- 
schen Staatsbürgerschaft zurückzutreten, für dit rest 
lichen 265 Personen wurde der Beschluß auf Werlust der 
türkischer Staatshurgerschaft gefaßt, 


Terauman vom 16.2.1382 


4 Deutsche, unter ıhnen 3 Frauen, haben einen Türken 
auf offener Straße verprügelt 


In Bremen haben 3 Frauen und ein Mann einen 20 Jah- 
re alten Türken mitten auf der Straße angegriffen und 
verletzt. Wie die Polizei mitteilte, waren die Dautschen 
wallg betrunken. 


Hürriyet vom 18,9,1982 


Eine Familie floh mit gemieretem Boot von Bodrum 
nach Kos 


Die Familie Sen, der die Zugehörigkeit zu einer illega- 
leri Urnanisstion nachgeszgjt wird, toh riit ihrer Ejäh- 
rigen Sohn Ozan Sen mit einem gemieteten Motorboot 
von Bodrum nach Kos. 


Tercüman vom 19.9.1482 


Erfolgreicher türkischer Schüler wurde nicht ins Gymna 
sium aufgenommen 


Die Leiter des Asam-Gymansiums in München haben obr 
ne Zweifel unter dem Eindruck der Ausländerfeindlich- 


keit stehend, den 11jährigen Türken Mustafa Korkınar 
nicht ins Gymnasium aufgenommen, Die Leiter des 
Gymnasiums verweigerten die Aufnahme, obwohl Miu- 
astaña nur die besten Zensuren hatte. und in sinem Zeug- 
nis die Aufnahme ing Gymnasium erngfohben wurde, 


Hürriyet vom 21.9.1982 


Der Aufschrei der unglücklichen Schwester: „ Se he 
ben meinen Bruder im Gefängnis gefoltert und mit In- 
jekuonen vernbekt gemacht " 


Saykiye Berkman, die in der Nähe nahe der DDA gelege- 
nen Stadt Wolfenbittel arbeiter, hat behauptet, dad ihr 
Bruder Mehmet Arapoqlu im Gefängnis won Braun 
schweeig durch betäubende Injektionen verrückt gemacht 
wurde, Ossgleicher bringt sie wor, dab ihr Bruder gefal- 
teri wurde, als er sich weigerte, wie Christen zu beten, Er 
liege nur geistesgestört in der Nerwenheilanstalt Maorin- 
gen in der Nähe von Göttingen, 


Hürriyet vom 15.9.1982 
NPO-Zentrale wird besetzt werden 


Deutsche Ausländerfreunde werden.zur Bekämpfung der 
Ausländerfeindlichkeit in Deutschland die MPO-Zertra- 
le in Bochum besetzen und diese 1 Woche lang Tag und 
Nacht aufrecht erhalten. 


Tereuman vom 20.9.1982 
Die Werräter gaben eine Pressekonferenz 


Genau # Tage nach dem Angriff suf unseren Luftwaf- 
fenattachee in Athen haben vorgestern die Gesetees- 
flüchtigen won Lawrion eine Pressekonferenz gegeben, ob- 
wohl nach Mitteilung der griechischen Polizei feststeht, 
daß sie an dem Angriff auf unseren Attachee beteiligt 
waren 

Die griechische Aegierurg Die griechische Regierung hat- 
: te schon früber durch ihren Botschafter in Ankara, Pa- 
poulias werlauten lassen, dab sie die politische Beti- 
gung der Geserzesflüchtigen in Griechenland unterbin 
den wolle, Trotzdem konnien sie aber ihre Zugehörig- 
keit zu einer ethnischen Gruppeherausstellen und irri 
Mamen ihrer Freunde vermummt eine Pressekonferenz 
abhalten. 

Die Gesetzesflüchtigen gaben ihre Schuld indirekt zu, in 
dem sie berichteten, dal sie unsere beider Attachees als 
Händler verkleidet in der Mähe von Lavrion gesehen und 
später erkannt hätten. Ferner teilten ste mit, daß vermut- 
lich der stellvertretende Innenminister sie in Lawrion ut- 
gesucht und ihrer nahegelegt habe, dab sie von politi- 
schen Aktionen absehen müßten, 


Hürriyet vorn 23.3.1982 
Die Belagerung der NPO-Zentrale dauert ar 


Die erfolgreiche Aktion von bis zu 100 Deutschen, unter 
denen sich auch Lehrer und Gewerkichafter befinden, 
gegen die Ausländerfeindlichkeit dauert an, Yor demzen- 
talen Gebäude der NPO, das belagert ivrd, um die Auf: 
merksamkeit der Öffentlichkeit auf die Aktivitäten der 
NPD zu lenken, ist alles voll mit deutschen Auslander- 
freunden. Es zeigte sich, daß die Bewölkerung von Wat- 
tenscheid dieses Ereignis von Herzen unterstützt. Auf 


abendlichen Versammlungen wird der Bevölkerung mit- 
wilk, dab die Ausländerfeindlichkeit von Seiten cher 
NPD erzeugt wird und die Ansichten von Politikern wer- 
den zur Sprache gebracht. Eine Kommission begab sach 
zum Innenminister, um won den Aktivitäten der NPD zu 
berichten. Ein Reporter des Spiegels wurde wor Angehö- 
rigen der NPD überfallen. Als er sich an die Polizei wand- 
te, wurde gesagt, dad die Polizei die Lage nicht interes- 
siere. Daraufhin wandte man sich an den Innenminister. 
an brachte in Erfahrung, daß dieser sich urn dee Ange- 
kegenheit kümmern werde. 


Hürriyet vom 24.9.1983 


Eine Gruppe won Separatisten besetzte das Frankfurter 
Büro von Turkish Airlines 


25 maskierte Terroristen, die zu einer linken tiekıscher 
Organisation gehören, besetzten gestern das Frankfurter 
Büro von Turkish Airlines. Gegen 15,00 Uhr türkischer 
Zeit drangen sie in das Büro ein, vertrieben die Kunden 
und werschlossen des Büro von innen, 

Die separatistischen Terroristen wollten die Aufmerk- 
keit auf sich lenken, indem sie Zeitungen umd Fernsehen 
anrieten und behaupteten, daß die Minderheiten in der 
Türkei schlecht behandlet wirden, Die separatistischen 
Terroristen hängten in den Fenstern.rote Fahnen auf, 

Es wurde mitgeteilt, dab es während der Besetzung zu 
keinem Worlall kam. Die Terroristen wurden gegen 
17.00 Uhr aus dem Gebäude geschafft. 


INTERNATIONALE 
BEZIEHUNGEN 


Milliyet wor 13.9.1982 


Die zusätzliche Militärhilfe in Höhe von 20 Millionen 
Dollar an die Türkei wurde vom US-Korngreß abgelehnt 


Da das Weto von Prasident Aesgan gegen den Zusstzetat 
am LUS-Kongreß gescheitert ist, Kann nun auch die für 
dieses Jahr vorgesehene zusätzliche Militärhilfe von 80 
Mio. Dollar andie Türkei nicht geleistet werden. 


Hürriyet vom 24.0.1982 


Bahauptung des Fernsehens von Damaskus: " Bei dem 
Massaker sind 40 Türken umgekommen ” 


Vorgestern nacht um 72.00 Uhr wurde im Fernsehen 
wor Damaskus mitgeteilt, dal bei dem Massaker in West- 
Beirut, dad won den christlichen Falangisten mit Urter- 
stützung der lsraelis angerettelt wurde, unter den kalt- 
bilütig Ermordeten auch 40 Türken seien, In der " Stras- 
se der Moslems aus Mardin ", die 1 Kilometer südlich der 
Lager liegt, wurden auf grausame Weise 40 Türken, unter 
ihnen auch 14 Frauen und Kinder umgebracht... 
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Frankfurter Allgemeine Zeitung, 13.9.1982; 
Die demokratische Regierungsform ist nicht die einzige in der Welt 
Zwei Jahre Militärherrschaft in Ankara Von Udo Wiemann 
ATHEN, 12. September. Zwei Jahre ung zu schlaf für uns war. Wir bè- grenren — als Reaktion auf die wor ih- 
sind am Sonntag abgelaufen, aber min- gannen, darin zu sehlatterr, und dies. rer Machtübernahme weltgelwed hand- 
ange: "Jahr Generalshert- Hihrte uns zum 12 September (dem Iungsunfshigen Parlamente, den Uher- 
destens ein weiteres I ben Coup im Jahre 1989. Ich babe femer proportionala Einfiod kleiner, weit 
schaft steht den Türken o WO gesagt daft wir im Interesse der Si- 5 die h 
Alles in allem wird das Land damit ei- onerheit unserer Omsellschaft einige rechts stehender Parteien, are er 
ne längere Periode der Diktatur dureh- unserer persönlichen Rechte und Frei- Arbeitsniederkegungen, die Bömpie 
machen ala nach den beiden vorangt= heiten opfern müssen. Wir brauchen ei- links- und rechtsextremistischer Grup- 
gangerien militärischen Eingriffen! dem ne Verlassung, die unserer strategi- Pen an den Hochschulen, Doch man, in 
Coup Ende Mai 1990 folgten die ersten schen Tage und unseren eigenen dp- Afyon, hat Evren nicht nur von der 
Wahlen knapp siebzehn Monate später. Zellen Umständen angernessen ist. Wir Notwendigkeit geredet, einige Rechte 
und die Intervention im März 1971, die auian uni nicht mach westlicher und Freiheiten BE an En en 
dns Parlament formell unangetastet Worfaszungen richten, Die demukrati- nieht nur die Verdassung Vareuagt un 
ließ, war nach etwa dreißig Monaten = sche Rettemisa-tiren bet nichk dee arri- damit die Hoffnungen stark kedämpft, 
Ende, Diesmal werden die Militärs die So in br Wot Ladt una nicht aleg der Nationale Sicherheitsrat der funf 
Zügel frühestens nach 36 bis 38 Mona © A hinki regierenden Generäle könnte sich bei 
ten wieder aus der Hand geben. Oben- vom Westen übernehmen ertiekjel. der ihm obliegenden Schlußredaktior 
drein deutet manches darauf hin, dad sebliipfen wie in ein Stück Ferietlel- dieses Textes dazu aufraffen, allzu eln- 
sich dem offiziellen Rückzug in die Ka- dung!“ ==- schneidende Restriktionen zu lockern. 
sernen, vorgesehen für den Herbst 1883, ' Diese Äußerungen haben manch ei- Er hat vielmehr ersimass darauf Enge 
noch etliche Jahre eines demokratisch nen adfpeschreckt, Bis zu seiner Rede wiesen, daß die Demokratie nieht oaa 
drapierten Militärregimes anschließen in Afyon hatte Evren stets von einer einzige Konzept dafür ist, ein Land zu 
werden „hesen Demokratie” gesprochen, die am Tegieren. 
; Das Stichwort dafür heißt „Neue De- die Stelle der „degenerierten Demokra= Dieser bedenkliche Zungenschlag 
— nokratie": der Vater dieser Idee: Kenan te“ treten werde, Wie dieser Wechsel kann schwerlich ale Ausrutscher Ber 
Euren, derzeit Staats- und Generalstaba- wöllzogen werden sollte, war aus den deutet werden. Er erscheint vielmehr 
chef. Er ritt unlängst in Afyon, reich- Handlungen der Generäle abzulesen. ajs Indiz für eine bestimmte Derikwelse 
iih 250 Kilometer südwestlich von An- Sie lösten die Fartelen auf, konfiszier- yng hat sogleich den Verdacht ver“ 
kara, eine Attacke gegen die Kritiker ten deren Eigentum und scheinen Hi stärkt, dal die Generäle ihre Macht 
des heiß umstrittenen, da sehr zestrik- glauben, völlig neue politiche Forms- „ach der für den Herbst nächsten Jah- 
tiven Verlassungsentwurfs. Ihnen warf tionen. aus dem Boden stamplen 24 pes ins Auge gefaĝten Parlamentswahl 
er vor, Handlanger und Kellsborateure Können, die mit den alten nichts menr nicht völlig abgeben, vielmehr weiler- 
ausländischer Kräfte zu sein. Und er zu fun haben — eine seltsam anmuten- hin mitmischen wollen. Das ergibt sich 
suchte den Eindruck zu erwecken, als de Ilusion. Sie gründeten, nach einem uch aus Erwägungen, Evren — mögli- 
sei die Kampagne gegen diesen Ent- generellen Streikverbot, einen Obersten Serweise zugleich mil dern Verfassungs- 
wuri, der gegenwärtig von einem Eon- Schlichtungsrat, der das letzte Wort bei eferendum im kommenden November 
sultativorgan der Generäle beraten Lobnwerhandlungen spricht. Dieses _ zum  Stastspräsidenten klren zu 
wird, Bestandteil einer antitürkischen Gremium, das im Werfassungsentwurf Jasser Für sieben Jahre in dieses Amt 
Werschwärung. ieran tiaki soll De cae gewählt, könnie er das nächste Pe 
Auch ‚„_ machlige = L ü ETIUMTUN lament dessen Legt islaturperiode 11:5 
In diesem kantext sprach en AL spielen, die einst lange andauernden, ieh re Jahre betragen soll, um ein 
ige aufschlußreiche Sa eh Sand oft politisch motivierten Arbeitskärmpfe Yahr überichen. Dank weitreichender 
finden, daß diese Verfassung ze apa zu begrenzen und die gewerkschafti- Befugnisse, wie sie für den Präsidenten 
meg Se P ler op ae ion ben Aktivitäten unter Kontrolle zu „prgeschen sind, kann er dann den 
sagen: Niemal und miretan i halten. Kurs des Landes in entscheidenden 
behauptet, daß die neue Verfassung, die ) : Lani $ 
jetzt P anaitt wird, mehr individuel- All dies zeigte schon an, in welche Fragen beeinflussen, wenn nicht be 
ie Freiheiten bringen würde als die Richtung die Generäle marschieren, wie Blumen. -+= 
Werlassung won 151. Ganz im Gegen- sehe sie darauf pe eind, dey Spiele 
il, i + gi L daß jene Verfas- raum ihrer „neuen mokratje" pinzu- y z 
teil, ich. habe gemg see ; Turkish Daily News, 20.8.'82: 
u 


Turkey signs 


Turkish Daily News, 23.8.1982: 


letter of 


intent 


to buy 4 MEKO 200 frigates 


Turkish Daily Newa 
ANKARA —— Turkey has igned 


frigate competition has „ however, 
always been the fnance<Turkey. 


the letter of intent, clearing the 
way for detailed negotations for 
acquiring four MERO 200 light Eri- 
Bates developed by twò firms in 
tbe Federal Republic of Germany, 
International Defenor Review, me- 
ported in its latest mue. 

The Swim based bi-monthly ma- 
garine mid two of the four battles- 
hipe wil be built by the German lir- 
ma, Blobm-YWos and HOW, and the 
remening two will be onetruced 
inTurkey. 

The article continas aa follow: 

"The strengthening of the Turk- 
ish Nary is pertrularig important 
not only io thw of the strategit 
im „I MATO' southern 
fank but also because of the need 
for NATŪ to be seen to be provi- 
ding egual support to the Turkish 
and Greek amed forces. A major 
zumbling block in the Turkish 


about $180 milion 


has no funde available for the pur- 
chaw ol new ships, Agreement has 
now at last been rerached, howerer, 
on a fnancing rangement under 
which ihe US will provide a loan of 
and Germany 
abaut DMĀ0O million, The MEKO 
00's combat site is therefore al- 
mas enbirely American. The 5180 
milicn is part of a larger loan pač- 
kage of 5300 million being made 
available by the US government 
for proċčumemeni programa for all 
three of the Turkia armed tortes. 
The German loan, [OR underiian- 


First Leopard for Turkey to be 
gut during September 


ANKARA The first. copy 
of the 77 Leopard tankas being 
manufartured for the Turkish 
Arrıy at the Federal Republie of 
Germany wili coll out of the pro 
duction line by the end of Septem 
ber, reports reaching the Turkish 
capital indicated Welnesiaf- __ 

The longstanding megotialiors 
for ihe delivery of Leopard tanks 
berween Turkey and Germany 
were fnalired on Nosember LT. 
19183 with the srnpbekiren of the 


Kldeemillion-DM Special Military 
Assislance Agreement The agree 
ment enviszger Che eupply of other 
typa of weaponry including Milan 
misiles an addition to Ihe tanks 


ds, ië too big for the Thyszon group 
alone tè handle (Blohm Sterling 
Vom ie a member of the Thyssen 
group) and has therefore been split 
between Thyssen and the Salsgıt- 
ter group, making it necessary tö 
share the ship ongrurtion cont- 
rart with HOW, a member of the 


k 


Salzgitter group. The- Dutch firm Poa 


Hollander Signaalapparaten ir b5 
mppy ihe nreszonteol and schon 
information equipment and will 
therefore be called on to provide 
part of the Ānanœ but , a we 
went to prem, this part of tha 
package had not been finalised." 


ÄNDERUNGEN AN DER VERFASSUNG 


Art. 25: Das Wort Freiheit wurde durch den alten Be- 
griff ersetzt [hörriyet für özgürlük}, Der Satz wegen 
den Prinzipien von Atstirk, Religionsbüchern, dem 
Ansehen und den. Rechten andere und wegen des 
Schutzes Oer Geheimhaltung des Ermilienlebens 
wurde aus dem Entwurf entfernt. 

Art. 45: Neue Bedingungen für die Wergesellschaftung 
des Privatbesitzes wurden hinzugefügt. Der letzte 
Absatz und die Formulierung Vergessfischaftung ga- 


schiaht zam Saufen Kurs entfallen. Komplizierte 
Modalitäten treten zur Bestimmung des Wergesall- 


schaftungspreises hinzu. 

Art. 63: Der erste Absatz wurde dahingehend geändert, 
dak der Staat nun auf den Gesungheitsdienst zeritra- 
lisierend einwirkt. 

Art. 114: Die Ausnahmen für die Michtwerantwortung 
des Sraatsprösidenten werden im Einzeinen ausge- 
führt. 

Art 165: Dieser Artikel wurde grundlegend neu formu- 
lieri. Der entscheidende Aspekt an der Neuformu- 
Iterung ist, daß der Staat an den Universitäten eine 
zentralisierte Organisation gründet und in Ausnahrne- 
fällen sogar die Werwaltung ganzer Universitäten urd 
Fakultäten in die Hände des Staates übergeben kann. 

Art. 166: Geringfogige Umformulierungen wurden vor- 
genommen. 

Ar. 168: Die türkische Sprachakademie wurde in Ate- 
türk- Akademie umbenannt. 

Art. 173: Die Artikelüberschritt Sichterderuf wurde um- 
benannt in Beruf des Richters umd des SIaatanwalis. 
Der Text wurde entprechend umformuliert. 

Art, 177: Die Artikeliberschrift Sastenwantschaft ent- 
fällt. An dessen Stelle tritt Kontrolle der Hiehter ung 
der Slastsarmmälte. Der Text wurde vollkommen nei 
formuliert, 

Art, 179: Der Wahlmodus für den Worsitzenden und 


stellvertretenden Vorsitzenden des Werfassu righ- 
tes wurde dahingehend verändert, dai nun die gin- 


fache Mehrheit der verzeichneten Mitglieder entschei- 
dend ist. 

Art 180: Das Alter der Pensionierung wurde auf 55 he- 
rabgesetzt. 

Art. 183: Der Artikel wurde wesentlich erweitert, Die 
Erweiterungen. betreffen im wesentlichen die Arbeits- 
weise des Verfassungsgerichtes, 

Art, 135: Die Zeitdauer für das Ungumigwerden eines 
Gesetzes wurde von 90 auf 60 Tage reduziert, 

Art. 196: Hier wurden geringfügige Umformulierungen 
vorgenommen, Der Antrag auf Werfasungswidrigkeit 
eines Gesetzes darf ersi nach dem Werstreichen von 
5 Jahren gestellt werden, 

Art. 187: Der Artikel wurde umformuliert, um die Urtei: 
le des Werlassungsgerichtes mit den Befugnissen des 
Staatspräsidenten in Einklang zu bringen, Ein neu ge 
schaffener Artikel 187 a räumt dem Staatspräsiden- 
ten Wetorecht gegen die Urteile des Werfassungsge- 
richte ein. Ferner darf das Werfassungsgericht sich 
night als Gesetzgeber betätigen. 


Ar. 188 Die Formulierung de Abteilungsleiter [sowie 


die anderen Aufgaben des Arwsionsgerichts, thd wa 
kn die fielen unter sch bei ainfacher Mehrharner 


der eingetragenen Mitglieder geheim und auf # Jahre 
wurde hinzugefügt. 

Art. 190: Die Modalitäten der Anfechtung der Urtelle 
das Kronrates wurden ausgeführt, 

Art. 192: Dieser Artikel wurden nur in technischen De- 


tails umformuliert. 
Art. 194: Hier wurden die Ausbildung und die Ernen- 


mang der Mitglieder des Hohen Milmärischen Werwal- 
tungsgerichtes präzisiert. 

Art. 148: Dieser Artikel wurde in seiner alten Form wöl- 
lig abgeschafft. Der neue Artikel heißt in der Über- 
schrift Kontealle der Sastsoetriohe. Hiernach wercben 
die Stastsberriebe dem Parlament unterstellt. 

Art, 151: Hier wurde sprachlich umformwliert. 

Art. 154: Die Rolle der Gouverneure in der zentralen 
Verwaltung sind näher ausgeführt worden. 

Art 160: Die Zielsetzung bei der allgemeinen Planung 
wird hier räbersarläutert. 

Art. 161: Dieser Artikel wurde stark gekürzt. Der Staat 
behält sich die Werfügungsgewalt uber die Matur 
schätze vor. Mur in gesetzlich vorgesehenen Fällen be- 
kommt die Privatinitietive Murzungsrechte 


Kir haben dieses Mal die Änderungen nur der innat 
re lee en. Air sind uns der Tatsıcher bowult, 


nF hierdurch ein wenig an Suhiektwtat mit eingelassen 
ist Die Öffentlichkeit geht. aber davon aus, dag diè ej- 
genilich wiehnigen Anderingsentseheioungen erst won 
Nananalen Sieharkeftsrar gefällt werden, der nun nagi 
der 2. Lesung ar der Heike ist iti) 


Zumhariyer won: 19.09.1982 
Nach den veröffentlichten Übergangsartikein 


1. Wenn die Stelle des Stastspräsidenten frei wird, 
übernimmt das ranghöchste Mitglied des Nationalen 
Sieherheilwäates die Geschäfte bis das Parlament žu- 
Aimmentritt 

2. Der Staatspräsident bleibt bis zum Zusammenteten 
des Parlaments Worsitzender des Marionalen Sicher: 
heitsrates und des Generalstabs. Danach kann er einen 
Teil oder die Gesamtheit der Aufgaben nach Notwen- 
digkeit abgeben. 

3. Der Rat des Staatspräsidenten wird zur Kontrolke 
mancher Gesetze und zu Fragen der Sicherheit Linter- 
suchungen anstellen und Informationen won der Aiè- 
gierung tinhglen, 


4. Wer sich an der Abstimmung über die Vertasung 
nicht beteiligt, kann sich auch nicht an den ersten 
landesweiten und regionalen Wahlen beteiligen und 
nicht kandidieren, 

5. Won der Annahme der Verfassung an kann der Staats- 
prässdent in den ersten 7 Jahren Werfssungsänderun- 
gen wiecher an das Parlament Guroecksendern. Damit das 
Parlament es wieder zum Stastspräsidenten schicken 
kann, braucht es eine 3/4 Mehrheit der kompletten 
Mitglieder. 

6, Gejen diejenigen, die wor 12. Septernber 1980 
bis zu den ersten allgemeinen Wahlen die Aschte der 
Legislative und Exekutive ausgeübt haben, kann wegen 
ihrer Arsparungen kein Stral-, Finanz- oder juristi- 
sches Werfahren eröffnet werden. 


7. Wenn die Amtszeit der Mitglieder des Mateonaler 
Sicherheitsrätes , die nach den ersten allgerneinen 
Wahlen die Position eines Mitglied des Rates des 
Staatsprisideriterı bekleiden, abgelaufen ist, davert 
ihre Immurität an- 


Die Zweite Lesung 


im der werten Lesung wurden die meisten Artikel 

noch einmal pauschal abgestimmt, Daie ergaben are 

nur geringfieige Angerarngen Einige Besipiele dafür 

Erata 

Arnt. 95: Kontrolle des Kamnerts ung der Kimisterien 
wurde eingefügt 

Art 399. Hier wurde das Rechı auf Erlassen von Gesetzen 
eingeschränkt 

Art. 28: Der letzte Satz lauter: Die verantwortliche Stel- 
le zur vorbeugenden Werhinderung des Vertriehes wid 
die Strafe für dieser ergehen legt das Gesetz Test." 


Cumhuriyet vom 20.09.1383 
107 Artikel wurder geändert 


Die 2. Lesung des Verfssungsentwurtes werd morgen ii 
der Beratenden Versammlung beginnen. Wenn die 2. Le- 
sung am 26, September abgeschlossen ist, dann kann am 
zweiten Feiertag (28,09,82, ni} die Verfassung verab- 
schledei werden. Der 200 Artikel umfassende Entwurf 
wurde auf 193. Artikel reduziert, zu denen weitere T2 
Übergangsartikel hinzukommen. Aus dem Entwurf wur- 
den 9 Artikel entfernt 6 Artikel hinzugefügt und 8 
Artikel wurden zu. 4 Artikeln zusammengefaßt. 

Der Artikel 894 wurde in der von der Kommission vorge: 
schlagenen: Form akzeptiert und der Artikel 107 wurde 
geändert (her kamm evti, ein Faller in der Uberschrift 
vorliegen, dem die Änderung von TOF Artikel wird in 
der Nachricht nicht wieder ereat, Li. 


Menschenrechte 


a) HINRICHTUNGEN 


Seit gem T209 1930 wurden in der Tiker2T WManschen 
hingerichtet. 


b) TODESSTRAFEN 


Var den Gerrchter der Türk wurden bs zum 29.09.87 
150 Todesurteile geralt. 


c) ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


30.07.82 24 Lirke in Ankara 
14.03.82 10 Linke in Istanbul 
14.098,82 #2 Linke im istanbul 
19.09.82 5 Linke in Istanbul 


Set dem 12.09.1952. wurden vor den Knlepsperichten 
de Torka in 4,095 Fallen die Todesstrafe beantragt 


in 


di PROZESSE 


Cumhuriyet vom 10.09.1082 


Ein Angeklagter der PEK wurde zu lebenglanger Haft 
verurteilt 


Yor der & Kammer des Kriegsgerichies in Izmir weurden 
von 7. Angeklagten einer zu lebenslänglicher Haft, die 
anderen zu Haftstrafen zwischen # und 10 Jahren verur- 
teilt. Den Angeklagten war zur Last gelegt worden, daß 
sie zur Bildung tings kurdischen Staattes im Osten urd 
Südosten der Türkei mit der armenischen Organisation 
ASALA zusarımergearbeitet haben und zur Sicherung 
von materiellen Mitteln Raubüberfälle durchgeführt ha- 
ben, Der Staasamwalı forderte für den Angeklagten 
Cemal Serik nach $ 125 die Todesstrafe, Dem schloß 
sich das Gericht an, veränderte aber die Strafe aufgrund 
von einigen mildernden Umständen in eine lebensläng- 
liche Haftstrafe, Die übrigen Angeklagten wurden rit 
verschiedenen Haftstrafen bestrait, 


Curnhuriyer vom 11.05.1982 


Dor Proze wegen der Besetzung von TARIS beginnt 
am &' Oktober aufs Naue 


Nachdem dass Gerichtsurteil wegen der Besetzung der 
Gamfabrik TARIS durch das militärische Revisions- 
gericht aufgehoben wurde, hat die Kriegsrechtskom- 
mandantur. der Ägäis die Angeklagten aufgerufen, ihre 
Anschriften mitzuteilen, damit sie zu dem neuen Pro- 
zak. der am 8 Oktober beginnen soll, erscheimen 
Körner. 


Hürriyet vorm 11.09.1982 


In den Militärgefängnissen sind 17,841 Untersuchungs- 
häftlinge 


Der Worstand der Krieggrechtskocdinstion bei dern Gi 
neralstab teilte mit, daß sich derzeit noch 493 Personen 
in vorläufiger Haft und 17,641 Personen in. den Miltär- 
gefangnisen in UÜntersuchungshaft befinden. Bis zum 
25. Juli 1382 wurden wor den Kriegsgerichten 29.331 
verlahren abgeschlossen und es wurden 26.982 zu ver 
schiedenen Strafen verurteilt, Insgesamt. sind bis zum 
25.07.82. 238.494 Akten den Kriegsgerichten vorgelegt 
worden, s0 daß noch in 8.6573 Fällen auf einen Abschluß, 
gewartet wird, In den Miltärgefängnissen befinden sich 
wegen ideologischer Vergehen insgesamt 7.312 Werur- 
teilte, 


Milliyet vom 12.09.1982 


15 Personen, die dem Aufruf zur Rückkehr nicht ga- 
tolgt sind, wurden ausgebürgert 


Das Kabinett hat die Ausbürgerung von 15 Personen be- 
schlossen, die nach der Aufforderung der Rückkehr in 
die Heimat weiter im Ausland geblieben sind, In dern um 
Amtsblatt veröffentlichten Beschluß werden die Namen 
Jieser Personen folgendermaßen angegeben: 

Kernel Oaysal, Mehmer Karaca, Murat Tokrrak, Turhan 
Ata, Yasar Arikan, Müslim Sahin, Aydin Yesilyurt, Zeki 
Adsiz, Salih Taner Serin, Ayhan Dümen, Hüseyin Sem- 
settin Ercan, Bahtiyar Erkul, Kemal Burkay, Hasan Cin- 
göz und Ali Batman. 


Cumhuriyet vom 18.09.1982 


Gegen 19 TSIPler wird zwischen 10 und 30 Jahren Haft 
gefordert 


in einem Werfahren vor dem Kriegspericht in Istanbul 
wird gegen 19 Mitglieder der Sozielistischen Arbeiterpar- 
tei der Türkei {TSIP} vom Zentralvorstand und den Wor- 
ständen in der Proving Sinop und dem Kreis Karasu won 
fordert 

der Staatsanwalt wegen Örganisationsgründung, Mitglied: 
schaft, Aufforderung zum Verbrechen und Lob war Wer- 
brechen, sowie Nichtbeachtung der Werordnungen der 
Kriegsrechtskommmandantur eine Haftstrafe zwischen 10 
und 30 Jahren gefordert, Ir der T4-eitigen Anklage 
schrift wird erwähnt, dab die Akten von J0 weiteren 
Mitgliedern, unter ihnen der Vorsitzende Ahmet Kac 
maz, aus dem Verfahren getrennt warden sei. Gegen sie 
wird ein Prozeb eröffner, sobald sie gefaßt worden sind. 


Cumhuriyet vor 18.09.1983 
Die Schriftstellergewerkschaft 


In einem Untersuchungswerlahren haben gestern die Mit- 
glieder des Vorstandes der türkischen Autgrengewerk- 
schaft, Sükran Kurdakul, Alpay Kabacali, Aziz Calistar 
und Emil Galip Sandalci, sowie die Mitglieder des Ehren- 
ausschußes, Hasan Izzettin Dinamo und Hasmer Zeybek 
wor der militärischen Staatsarwealtschaftt ausgesage 


Cumhuriyet vorm 19.09.1982 


Gegen den Anwalt Ceenk wurde ein Verfahren einge 
leitet 


Gegen den Armwalt Halit Gelenk, der sich àr die Kriegs- 
rechtskommandantur in Ankara gewandt hatte, da man 
seinen Besuch bei dem Mandanten Fethiye Cetin im 
Militärgefängnis Mamak behindert hatte, wurde jetzt 
čin Werfähren eingeleitet. Er hatte im Prozeß gegen die 
TKF gesagt, daß sein Mandant W7 lsollerhaft genommen 
worden sei und gegen fh schwerer Druck ausgelbt Wer- 
die“ 


Cumhuriyet vam 19.09.1982 
Der MHP-Froza8 von Adana wurde in Ankara eröffner 


Gegen 34 Angeklagte, die 38 Menschen umgebracht ha 
ben sollen, unter ihnen den Polizeipräsidenten Cevat 
Yurdakul, wurde m Ankara ein Prozeß eröffnet, Die An- 
geklagten, die dermi Flügel der MHF und Idealistenwerei 
nigungen von Adana angehöcen, wird vom Staatsanwalt 
ir A2 Fällen die Todesstrafe gefordert. Gegen die ebrigen 
Angeklagten werden verschiedene Haftstrafen gefordert, 


Cumhuriyet vom 20.09.1982 


Der Dev-Yol Prozeß von Ankara beginnt am 18, Okto- 
ber 


Der Proze gegen 574 Angehörige derungesetzlichen Or 
gansation Dew'rol wird am 12. Oktober 1982 vor dem 
Kriegsgerscht in Ankara unter dem Worsitz cr dèr 
General Yasar Selamogliu beginnen. For 185 der Ange 
klagten wird die Todesstrafe gefordert, 345 sollen 
mit einer Haftstrafe von 5-15 Jahren bestraft werten, 
35 Angeklagte erwartet eine Strafe won 3-5 Jahren. 


Hürriyet vom 12.09.1932 


Das Kriegsrecht hat gegen die TIP einen 2. Prozeß eröff- 
niet 


Die militärische Stastsomwaltschaft bei der Kriegsrecht- 
kommandantur in Istanbul hat gegen die Arbeiterpartei 
der Türkei einen neuen Prozeß eröffnet. Dieses Werlah- 
ren wird mit dem schon worher eröffneten Verfahren wer- 


burden, so daß sich die Zahl der Angeklagten auf 137 
erhöht hat, Die Angeklagten werden beschuldigt, Korm- 
munismuspropagenda betrieben, eine ungeserzliche Orga- 
nition gegründet und schuldhafte Taten gelobt zu 
haben. 

Auf der anderen Seite stieg in dem Devrol Wer- 
fahren die Zahi der Angeklagten auf 220 und die Zahl 
der geforderten Todesstrafen uf 35. Für die zumitz- 
chen 58 Angeklagten wurde cine Zusatzanklageschrift 
vorbereitet. 


Cumhuriyet vom 14.09.1982 
Der DGM-Prore von DISK wurde eingestellt 


Das Strafgericht erster ‚Instanz won Bakirköy hat das 
Verfahren gegen die Mitglieder des Exekutivauschußes 
von DISK wegen der. Staatssicherheitsgerichte einge- 
stellt. Das Verfahren war wegen der Aktionen im Sep- 
tember 1976 eröffnet worden und zunächst mit einem 
Freispruch zu Ende gegangen. Das Kevisonsgericht hatte 
eine erneute Werhandiung beschlossen. Aufgrund der 
Tatsache, daß der damalige Vorsitzende Kermal Türkler 
ar 22.07.80 ermordet war, war hier kein Prozeß mehr 
möglich. Im Falle der übrigen Angeklagten Fehmi Isik- 
lar; Kemal Mebioglu, Celal Kicik, Mehmet Kilic, Ali 
Riza Güven und Mehmet Karaca wurde das Verfahren 
eingestellt, da es verjährt wear, 

Der Anwalt der Angeklagten, Erzüment Tahiroglu, hatte 
in der Sitzung vom 9.9.82, in der der Beschluß der Eir 
stellung gefällt wurde, die Beiziehung der Akte aus dem 
„'arfahren vor der 2. Kammer des Kriegsgerichtes gelor- 
dert, in dem die gleichen Aktionen verhandelt werden, 
Das Gericht stellte aber das Werfahren ein, ohne die 
Akten aus diesen Verfahren anzufordern, 


Hürriyer vor 15.09.1982 


Gegen 279 Angeklagte wurde ein Organisstionsprozeli 
eröffnet 


Gegen 229 Angeklägte der 'Revolutionsren Kommuni- 
strschen Partei der Türkei" ITDKP} wurde vor dem 
Kriegsgericht in Istanbul ein Prozeß eröffnet, in dem für 
37 Angeklagte die Todesstrafe gefordert wird. Den Arge 
klagten wird vorgesorfen, Menschen getötet, Mordwer- 
such, bewaffneten Überfall gemacht zu haben, Bomben- 
plakate wufgehänge , Plakate geklebt und Firatendemon- 
strationen durchgeführt zu haben. Für 32 Angeklagte 
wird nach 5 146.1 die Todesstrafe gefordert, Fir die an- 
deren Angeklagten fordere die Staatsanwaltschaft eine 
Haftstrafe zwischen 1 und 15 Jahren. 


Hürriyet vom 15.09.1382 


Für 10 Experten von DISK wurde die Todesstrafe 
gefordert 


In tinem Prozei, der vor dem Kriegsgericht in Istanbul 
eröffnet wurde, wird für. 10 Personen, unter denen sach 
auch der ehemalige Senator Ahmet Yildiz und der ehe- 
malige Worsitzende der ingenieurs und Architekten- 
kammer (TMMOB), Teoman Örtürk, befinden, die To 
chesstrafe gefordert, Für weitere 9 Angeklagte, unter 
denen sich auch der Prof. Sadun Aren befindet, wurden 
Haftstrafen zwischen 5 und 15 Jahren gefordert. Die An: 
klage baut-auf den 5 146/1 und 146,3 auf. 


Milliyer vor 15.09.1982 


Angeklagter Polat ÜYD und ÜGD sind Nebenorgani- 
satignen der MHP 


In Ankara wurde der Proxeß gegen dia MHP und ihre 
Nebenorganisationern weitergeführt. Der in der gestrigen 
Sitzung vernöommene Angeklagte Muhsin Polat gab ar, 


dal die UGO (dusendidealistenwerein) und die UYO 
Ildealistemwegwerein} Neberrorganisationen der MHP sind 
und dat er selber in diesen Organisationen gewesen sei. 
Der Mitangeklagte Necari Gültekin legte ein Schreiben 
war, dab won Muhsin Polat stammen solle. Hierin drückte 
er die Erwartung aus, dad man ihn bald freilassen werde, 
Er sei nun aber schon langer ala 20 Monate in Haft. 


Cumhuriyet vom 17.09.1982 


In den Werfahren gegen PKK und KAWA wurden 24 
Angeklagte aus der Haft entlassen 


In zwei Verfahren in Diyarbakir wurden insgesamt 20 
Angeklagte aus der Hait entlassen. Im Werfahren gegen 
die Gruppe Mardin von PKK wurden nach der Werneh- 
mung von 4 Angeklagten 10 aus der Haft entlassen. Im 
Verfahren gegen die seperatistische Organisation KAWA, 
wurden ebenfalls 10 Angeklagte aus der Halt entlassen. 
Bei einem weiteren Verfahren gegen die ungesetzliche 
Organisation PERK in Ankara wurden 4 Angeklagte aus 
der Haft entlassen, In diesem Werfahren sind insspesemt 
10 Yerdächtige angeklagt, von denen sich noch 2 in Haft 
befinden. 


Hürriyet vom 18.09.1982 


Im Prar# wegen des Massaker von Bahcelievler for- 
derte der Staatsonwalt einmal die Todesstrafe 


im Prozeß wegen der Ermordung von 7 Mitgliedern der 
Arbeiterpartei der Türkei forderte der Staatsanwalt 
gestern für Haluk Kirie die Todesstrafe und für drei 
weitere lebenslänglich Haft, Die in dem Prozak eben- 
falls Angeklagten und im Prozel wegen der Ermar- 
dung des Staatsanwaltes Dogan Or zum Tode werur- 
teilten Ibrahim Cilt und Kadir Temur, sowie 3 wei- 
tere Angeklagte sollen nach dem Antrag des Staatsan- 
waltes wegen Mangels an Beweisen freigesprochen wer- 
dern, 


Hürriyet vor 19.9.1982 


Gegen die ” TKP-Wiederaufbauorganisation " wurde der 
Frozei eröffnet 


Die Kilitärstaatserwaltschaft der Kriegsreshtskarmman- 
damur in Istanbul hat gegen 34 Miiglieder der Wieder- 
aufbauorganisation der kommunistischen Partei der Tir- 
kei den Prozeß eröffret. 

Den Angeklagten wird vorgeworfen, die werfassungsenas- 
sige Ordnung der Türkei durch bewaffneten Wolkskrieg, 
Raub und Mord abzuschaffen und eine neue Ordnung 
auf der Grundlage des Marxismus zu gründen. Für 6 Mit- 
glieder .der illegalen Organisation wird die Todesstrafe 
gelandet. 


Hürriyet vom 19.3.1982 


Timur Selcuk, der Agca bei der Flucht aus der Türkei 
half, wurde zu 2,5 Jahren verurteilt 


Timur Selcuk, der Mehmet Ali Agca bei der Flucht aus 
der Türkei half, wurde zu einer Gefängnisswafe von 2 
Jahren und 68 Monaten verurteilt. Da Selcuk diese Zeit 
im Gefängnis verbracht hatte, wurde er entlassen. 

Bei seiner Entlassung umanmte er seine 7 Jahre alte 
Tochter und meinte, daft Agca ein Landeswerräter, ein 
Agent des KGB sei. Im Schlußelädoyer hatte er schon 
gemeint. Der Mörder von Abdi Jake und Papstatter- 
titer Agea ist ein internationaler Terrorist. Lim sich zu 
retten, verrät ar jeden, sogar sein Vaterland, Als ar gefaßt 
wurde, meinte ar, er sei ein Nationalist. In Kirklichkert 


ist er aber an Laugeswerräter. ich glaube, er stein AGE- 
Agent. Agca hat vor den 12. September einige Leute 
u acht, wei diese hr verraten hatten. Mon iehi if 
bai der Polizei angeregt hatte, als er noch in Erzurum 
war, hätte er meine ganre Familie ausgeldscht Ich Gin 
nicht Mitglied einer Organiation. Seine Flache in den 
iran hbe ioh unter Drohung untersiiizri ” 


Hürriyet vom 23.9.1982 


Orhan Apaydin: „Der Friedenswerein hat mit keiner war- 
faszungswidrigen Organisation Beziehungen “ 


Im laufenden Werfahren gegen der Friedenswereir beim 
Klilitärgericht Mr. 2 der Kriegwechtskommandantur 
Istanbul begann das Werhör des in Untersuchungshaft he- 
findlichen Vorsitzenden der Anwaltskarmer von Isten- 
bul Orhan Ayayıdın. 

Yor der Verhandlung hatte das Gericht den Beschluß ge- 
tat, dab die Untersuchungsgefangene Reha lswon nicht 
an den Sitzungen teilnehmen dari, 

OÖrhap Apaydin begann, indem er eine Passage aus dem 
Euch „Was geschieht auf der Wehr " worla: n Wir kam- 
pien nur darum, dad innerhalb der Prioritat des Frie- 
dens , der Demnokraiie umi des Rechtes die Achtung wor 
den Kerschenrechten und Freiheiten amn Leben ernaia 
mind. a 
Neiterhir sagte Orhan Apaydin: „ Er wird Deraugter, 
dal reine Dadung ur der Tirkichen Kommumai- 
schen Partei haben. Als Friedenswengin halter wir weder 
direkt noch indirekt Bindungen an eine verfassungem- 
drige Partei oder Organisation. in der ganzer Weit füh- 
rar die Amwaltikarnenern die Friedensvereine an. Die 
meisten meiner Reden habe ich mehi, wie behauptet, als 
Mitglieder Friedenrwereins, sondern als Vorsitzender 
der Arıwaltskarmer getan, 

Die gestrige Verhandlung beobachtete auch der franzo- 
sische Rechtsamvalt und Mitglied der Menschenrechtsfö- 
deration Tues Lavrin Orhan Apaydin stellte fest, da3 
die Amerikanische Arnwaltskarimer auch for den Frie- 
densverein aufgerufen hat und, dab sie dem Aufruf des 
Weltfriedenrates. gefolgt seien. Er sagte: „Sina oie Te- 
nehmer an dieser Versammlung num. Freunde der USA 
der Gar" 

Am Werhör von Orhan Apaydin, gegen den 13 Jahre 
Haft beantragt sind, nahmen 34 Verteidiger teil, 


Hürriyet vom 22.9.1082 
Im MHP-Werfahren Geheimwerhandlung 


Das Verfahren gegen die MHP und die nationalistischen 
Organisationen wurde gestern fortgesetztÄäm Mergen 
steilte Türkes fest, daß er im Ausland bei keiner Bank ein 
Konto gehabt habe. Die Werhandiung wurde ar Hach- 
mittag unter Ausschluß der Öffentlichkeit durchgeführt, 
da sich im Aktenordner Mr. 104 geheime Papiere befan- 
den. Na der Verhandlung nahm mar Türkes teil, alle ar- 
deren Angeklagten und die Werteidiger wurden nicht in 
den Sitzungssaal hereingelassen, 

Die Unterlagen umfassen verschiedene Schriftwechsel 
des Nationalen Sicherheitsrates, des MIT und werschie- 
dener Stcherheitsorgane, 
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Milliyet vom 10.02.1982 


Kücük: Meine Aussege vor der Polizei wurde unter 
Druck aufgenommen‘ 


Am 48. Werhandlungstag gegen 53 Angeklagte, für die in 
52 Fällen im Zusammenhang mit DISK die Todesstrafe 
gefordert wird, sagte das Mitglied des Exekutiwausschu- 
Bes, Celal Kicik, dab seine polizeiliche Aussage unter 
Oruek aufgenommen wurde, Er sagte wörtlich: Meine 
Aussage bei den Sieherheitsinhörnden wende unter 
Druck und Falter und bei verbundenen Augen aufge 
nommen Einige Teile davon habe ich gesagt Visle 
Stellen haben sie selber meschrehen, Ich malte nnt 
vertiunderen Augen unterschreiben, Aus diesem Grunde 
lehne ich sie 


Cumhuriyet vom 13.09.1982 
Verfahren gegen Bekir Pullu und Münir Karabey 


Das Verfahren gegen die Polizeibeamten Bekir Pullu 
und Münir Karabey, denen Folter an Gelargenen vorge- 
woren wird, ging vor der 2. Kammer des Kriegsgerichtes 
in Ankara weiter, Ir der Sitzung wurde der im Verfahren 
gegen "Dewrimei Yol angeklagte Ali Baspinar als Zeuge 
vernomen. Er sagte, dab er einmal Oguzhan Möttioglu 
an den Armen an der Decke aufgehängt gesehen habe. Er 
sagte Werner! 

"Einmal warde Meuh Aılag vor meiner Zelle won Bekir 
Pulu geschlagen. Bekir Pullu sagte zu Namun Witap ent- 
weder du brigar inr einen MHercedesius oder TCWG- 
nen Lire oder. aber du hebst deine Hande und erzarust. 
joh habe Bekir Pulu meht selber gesehen, aber an der 
Stimme erkannt” 

Der ebenfalls im Devrimci- Yol Verfahren angeklagte Me- 


lih Pekdemir sagte, daß er an der Stimme des Angeklag- 8 


ten erkannt habe, dab Bekir Pullu einmal auf der Toilet- 
te Wasser über Oguzhan Müfoboglu geschöttet habe und 
ein anderes Mal Nash Mitap geschlagen habe. ‘ch habe 
aus meiner Zeile beobachtet, dal gegen Nasuh Witap dre 
gierahe Kissserfalter angewendet wurde und er spater 
fortgehracht wurde: Von den Polizisten hörte ich, daß er 
ins Krankenhaus gebracht wurde, 

Der Zeuge Mehmet Ali Yilmaz sagte: £ 
Jeh wurde zur Gegenüberstellung zu Oguzhan Moftloglu 
geführt, Er war an den Armen an der Decke aufgehängt 
und schrie, dal seine Arme ausreigen wurden. Die Defra- 
gung führte Bekir Pullu durch. Ein anderer Beamte, gen 


Ich vom Ansehen her kenne, aber dessen Namen ich $ 


mecht weit, Tante die Elek troschocks durch, Je nach den 
Artworter auf die Fragen wurden die Stromstäle einge- 
stellt” 


Hit titititi tiari r rtt tt 


Cumhuriyet vom 17.09.1982 


Dit Todesursache von Erdost wird dureh den Gerichts- 
mediziner festgestellt 


Der Prozef wegen des Todes von (Ihan Erdost; nachdem 
er im Militärgefingnis Mamak geschlagen worden war, 
ging mit der Wernehmung der Zeugen weiter, Während 
das Gericht es ablehnte, einen Örtstermin zu machen, be- 
schloß es, die gesamte Akte zum Gerichtsmediziner zu 
schicken, der feststellen solle, ob der Tod auch durch 
das zu Boden Fallen eingetreten sein könne, Das Ver- 
fahrer wurde auf den 14. Oktober vertagt- 


Cumhuriyet vom 21.09.1982 


Dæ Miltärgericht sprach drei Angeklagte frei, weil ihre 
Aussagen auf Druck hin entstanden and 


In Ankara ging ein Froze gegen drei wermutliche Mit- 
glieder von der unsgesetzlichen Örgansisetion. Dew-Yol 
zu Ende. Das Gericht sprach siewon den gemachten Vor 
würfen frei, da außer den unter Druck zustande gekom- 
menen polzeilhchen Aussagen keine materiellen Beweise 
vorlagen. Auch der Anwalt Sedat Cakici hatte für die 
Angeklagten Cengiz Salli, Mustafa Mete und Nevzat Ur- 
mek einen Freispruch gefordert 
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ü. t 
è Die neue Broschüre der alternativen türkeihilfe 
= Ist soeben erschienen. 


[1 
SNATO — LAND TÜRKEI: MILITÄRS AN DER 
+ MACHT 


# Einzelpreis; 3,00 DM + 0,50 DM Porto 

$Ab 10 Exemplare: 2,50 DM ohne Porto 

»Die Mitglieder des Förderkreis erhalten die Bro- 
#schüre kostenlos zugesandt. Weitere Exemplare 
emit 50her Ermäßigung! 

S Bezug: Überweisung des entsprechenden Betrags 
auf das Arbeitskonto der alternativer türkeihil- 
ate Kreissparkasse Herford-BEünde, Konto-Nr: 

1 000 008 613, BLZ: 494 501 20 
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IMPRESSUM 


TÜRKEI IMFOHENST DER ALTERNATIWEN TURKEIHILFE 
ViSdP, und Werleger: Michael Helweg, Postfach 180 180, 4800 Bielefeld 18 
Einzelpreis: 1,50 DM 
Abonnement: 6 Monate = 70. DM, 1 Jahr = 40- DM 
Konto: Michael Helweg, Postscheckamt Hannover, 3981 01-304, BLZ: 250 100 30 
Michael Hellweg, Kreissparkasse Merforc-Bunde, 1 000 008 613, BLZ: 494 501 20 
Der türkei-infodierst' erscheint 14-229 


